TSV 1862 Schildau; Volleyball, LK-W Damen 

Bleibt es bei der Festung Volkshaus?
Erinnern wir uns – in der abgelaufenen Saison haben die Volleyballerinnen vom TSV 1862 Schildau nicht eins ihrer 10 Heimspiele verloren, erwies sich das Volkshaus für Schildaus Gegner als uneinnehmbare Festung. Aber jetzt weht ein anderer Wind. Das werden unsere TSVer gleich im ersten Spiel zu spüren bekommen. Da geht’s        nämlich gleich gegen einen der Top-Favoriten der Weststaffel, dem SSC Leipzig II. Diese starteten der vorherigen Saison noch unter Engeldorf III, landete auf dem dritten Tabellenplatz. Unter der gleichen Bezeichnung haben sie die beiden Jahren zuvor die Weststaffel gewonnen, konnten aber ihr Aufstiegsrecht nicht wahrnehmen, da Engelsdorf II in der Landesliga festhängt. In der Hoffnung, das der SSC Leipzig I in dieser Saison die Landesliga verlässt und aufsteigt, versuchen sie nun íhr Glück als SSC L II. Aber egal, unter welchem Namen sie antreten, es wird für die 62er eine verdammt harte Nuss, die sie da zu knacken haben. Sehr gespannt sind auch alle auf den 2. Gegner BSV Limbach Oberfrohna, den ersten Aufsteiger aus der Bezirks-liga Chemnitz. Gut für den TSV 1862 Schildau ist, dass dem Trainer erstmals in dieser Saison der komplette Kader zur Verfügung steht. Der TSV ist also gerüstet für sein erstes Heimspiel!
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